
INTERNATIONAL AUFGUSS TROPHY 

2012 – CRON4 
24. – 27. Mai im Cron4 – Bruneck 

PROGRAMM 
 
 
 

ÜBERSICHT: 
Donnerstag, 24. Mai  Vormittag:  meet & greet Teilnehmer 
    Nachmittag: Einzelbewerb Classic 
 
Freitag, 25. Mai Besichtigung der Latschenölbrennerei Bergila in Issing, gemeinsames 

Mittagessen, Beginn Einzelbewerb Show 
 
Samstag, 26. Mai  Einzelbewerb Show 
 
Sonntag, 27. Mai  Teambewerb Show 
    Prämierung und Feier 
 

KOMPLETT: 
 

Donnerstag, 24. Mai 
09,00-12,00 meet & greet  
  Info über den Ablauf der Meisterschaft 
 
12,00  gemeinsamer Mittagssnack 
 
ab 13,00 Beginn erster Wettkampftag: 
 
EINZELBEWERB CLASSIC 
19 Teilnehmer maximal, im halbe-Stunden-Takt 
 
13,00 
13,30 
14,00 
14,30 
15,00 
15,30 
16,00 
16,30 
17,00 
17,30 
18,00 
18,30 
19,00 
19,30 
20,00 
20,30 
21,00 
21,30 
22,00 
 
 



Freitag, 25. Mai: 
09,00  gemeinsame Fahrt zur Latschenölbrennerei Bergila in Issing 
09,30-12,00 Besichtigung Brennerei und Vortrag von Herrn Niederkofler Franz   
 
12,00 Uhr gemeinsame Mittagsjause am Issinger Weiher , anschl. Rückfahrt ins Cron4 
 
15,00-20,15 Beginn Einzelbewerb Showaufguss 
21,00  gemeinsames Abendessen 
 
BEGINN EINZELBEWERB SHOW 
Die 19 Teilnehmer des klassischen Aufguss zeigen den Showaufguss, im ¾-Stundentakt am Freitag oder 
Stunden-Takt am Samstag 
15,00 
15,45 
16,30 
17,15 
18,00 
18,45 
19,30 
20,15 

21,00 gemeinsames Abendessen im Cron4 (grüner Raum) 

Samstag, 26. Mai: 
EINZELBEWERB SHOW 
10,00 
11,00 
12,00  Snack für alle im Saunahof  
13,00 
14,00 
15,00 
16,00 
17,00 
18,00 
19,00 
20,00 
21,00 

Sonntag, 27. Mai: 
TEAMBEWERB SHOW 

10,00 team 1 
10,45 team 2 
11,30 team 3 
12,15 team 4 
13,00 team 5 
13,45 team 6 
14,30 team 7 
15,15 team 8 
16,00 team 9 
16,45 team 10 

19,00 Prämierung aller Bewerbe mit Abschlussfeier 
 

Pfingstmontag, 28. Mai:  
Wer noch anwesend ist, kann das Cron4 kostenlos besuchen und nach Wusch seinen Aufguss zeigen 



INTERNATIONAL AUFGUSS TROPHY 

2012 – CRON4 
24. – 27. Mai im Cron4 – Bruneck 

REGLEMENT 
 
 

1. BEWERBE 
 
 

EINZELBEWERB: 
 
Jeder Teilnehmer zeigt 2 Aufgüsse: einen klassischen und einen Showaufguss  
SIEGER ist jener mit der höchsten Wertung in Summe. 
 

VORAUSSETZUNGEN: 
-angestellter Saunawart oder Aufgussmeister in einer Wellnessanlage (Bestätigung Betrieb) 
-geprüfter Aufgussmeister (mind.80 Punkte bei Cron4-Diplom, jedes andere Diplom) 
-erfolgte Teilnahme an einem Aufguss-Wettbewerb mit Abschneiden mind.5. Platz 
 
ANMELDUNGEN: 
-Anmeldung ab sofort bis Ende Februar je 3 Teilnehmer pro Nation 
-ab 1. März werden eventuelle noch freie Plätze frei vergeben 
 
 

TEAMBEWERB: 
 
Jedes Team besteht aus mindestens 2 und maximal 3 Personen und zeigt einen Showaufguss. 
SIEGER ist das Team mit der höchsten Wertung im Showaufguss. 

 

ANMELDUNGEN: 
-Anmeldung ab sofort, je 1 Team pro Wellnessanlage 
 
 

2. DIE AUFGÜSSE 
 
 
DER KLASSISCHE AUFGUSS 

 

DEFINITION: 
Der klassische Aufguss ist ein Aufguss mit 3 Runden, ausgeführt mit Wasser, Eis und Duft, 

ausgeführt mit einem Handtuch und ohne Musik. 

 
 
AUFGUSSMEISTER 
Ist nur eine einzelne Person, ohne Fremdhilfe von Außenstehenden vor-während-nach dem Aufguss. 
Der Aufgussmeister muss alle seine Utensilien selber vorbereiten: Wasser – Eis – Düfte, Handtuch.. 
 
THEMA AUFGUSS 
Der klassische Aufguss 
 
DAUER 
maximal 10 Minuten inklusive Präsentation und Verabschiedung 
heißt: nachdem der Aufgussmeister die Tür geschlossen hat, dreht er die Sauna-Sanduhr um, welche 10 
Minuten anzeigt, und beginnt den Aufguss mit der Präsentation 
 
3 Runden mit Steigerung, jedoch ohne Zeitvorgabe der jeweiligen Runde 



 
UTENSILIEN 
Max. 12 Schneebälle (DM max. 12 cm) + 5 Liter Wasser, Duft, Handtuch 
 
BESCHRÄNKUNGEN: 
keine Dekoration - keine Show - keine Animation des Publikums - keine Extras – keine Kostümierung 
(das Publikum wird zusätzlich vom Veranstalter aufgefordert nicht zu applaudieren) 

 
keine Licht- oder Spezialeffekte: 
Der Veranstalter wählt das Licht, für jeden Teilnehmer dasselbe, bei geschlossenen Fensterläden 
 
Sprache Präsentation & Gruß: 
Zweisprachig: in der Muttersprache und in englischer Sprache 
 
ZUSATZINFORMATION: 
Der Veranstalter Cron4 stellt zu Verfügung: 
Wasser – Eis – Kübel und Kellen 
Saunakilt für Jeden und zusätzlich Baumwolltop für die Damen (diese Bekleidung ist verpflichtend für 
jeden Aufgussmeister!) 
 
Freie Wahl und eigenverantwortliche Organisation eines jeden Teilnehmers: 
Handtuch – Duft (Qualität und Quantität) 
 
DISQUALIFIKATION: 
Die Nichteinhaltung auch nur einer Regel führt zur sofortigen Disqualifikation des Teilnehmers durch 
Entscheid der Jury 
Wird ein Teilnehmer bereits beim klassischen Aufguss disqualifiziert, bleibt ihm die Präsentation des 
Showaufguss untersagt. 
 

 
DER SHOWAUFGUSS 
 
 

DEFINITION: 
Beim Showaufguss ist alles erlaubt! 

Die Show beim Aufguss wird nur innerhalb der Saunahütte gemacht 

und nur vom Aufgussmeister allein. 

 
 

AUFGUSSMEISTER 
Ist nur eine einzelne Person, ohne Fremdhilfe von Außenstehenden, während des Aufguss. 
Der Aufgussmeister muss alle seine Utensilien selber vorbereiten: Wasser – Eis – Düfte, Wedelutensilien.. 
 
THEMA AUFGUSS 
Muss bei Anmeldung mitgeteilt werden. 
 
DAUER 
mindestens 10 bis maximal 15 Minuten inklusive Präsentation und Verabschiedung 
heißt: nachdem der Aufgussmeister die Tür geschlossen hat, dreht er die Sauna-Sanduhr, welche 15 
Minuten anzeigt, und beginnt den Aufguss mit der Präsentation 
 
3 Runden mit Steigerung, jedoch ohne Zeitvorgabe der jeweiligen Runde 
 
 
UTENSILIEN 
Menge an Eis, Wasser, Düften, Wedelutensilien ist absolut frei und ohne jede Beschränkung 
 
FREIE WAHL 
Der Wedelutensilien, Dekoration, Kostümen, Musik- und Volumen, Licht- und Spezialeffekte, 
Publikumsanimation 
 
BESCHRÄNKUNGEN 
Sprache Präsentation & Gruß: 



Zweisprachig: in der Muttersprache und in englischer Sprache 
 
Musik muss auf CD oder als MP3 selber mitgebracht werden, die Lautstärke kann selbst geregelt werden 
 
Vorbereitung und Demontage der Deko muss innerhalb jeweils 15 Minuten abgeschlossen werden, maximal 
2 Personen dürfen dabei helfen 
 
Elektronische Lichteffekte: nur jene die bereits in der Sauna vorhandenen sind, wobei die Regelung vorher 
mit einem zuständigen Saunawart besprochen werden muss, der das Ganze steuert 
 
Müssen von Seiten des Veranstalters besondere Vorkehrungen getroffen werden, muss dies bei Anmeldung 
mitgeteilt werden.  
Kein Gegenstand / Utensil darf die Sauna und die Gäste in irgendeiner Weise behindern bzw. gefährden, 
sei es in der Sauna wie beim Ausgang. 
Es müssen jegliche Sicherheitsvorschriften und Brandschutzbestimmungen eingehalten werden. 
Die Jury behält sich das Recht vor, Vorkehrungen als zu gefährlich einzustufen und zu verbieten. 
 
ZUSATZINFORMATION: 
Der Veranstalter Cron4 stellt zu Verfügung: 
Wasser – Eis – Kübel und Kellen, laut Anmeldeformular gemeldete Vorkehrungen 
 
Freie Wahl und eigenverantwortliche Organisation eines jeden Teilnehmers: 
Handtuch – Duft (Qualität und Quantität) 
 
DISQUALIFIKATION: 
Die Nichteinhaltung auch nur einer Regel führt zur sofortigen Disqualifikation des Teilnehmers durch 
Entscheid der Jury. 
Hat ein Teilnehmer irgendeine Komponente vergessen, verloren ecc. wird dieser nicht zum Aufguss 
zugelassen, bzw. muss den Aufguss nach freiem Wunsch ohne diese Komponente ausführen. 
 
TEAMAUFGUSS SHOW: 
Kriterien wie oben, wird jedoch von 2 oder 3 Personen ausgeführt. 
 
 

3. KRITERIEN: 
1. Professionalität & Gesamteindruck des Aufgießers (Art des Auftretens, Erklärung Aufguss..) 
2. Steigerung der Hitze 
3. Wedeltechnik und Verteilung der Hitze 
4. verwendete Düfte und deren richtiger Einsatz 
5. Thema und Umsetzung 
6. Showelement 

 
Die Punkte 5 und 6 kommen zur Geltung nur beim Showaufguss und sind beim klassischen Aufguss 
irrelevant.  
Der klassische Aufguss wird nur durch die ersten 4 Punkte bewertet. 
 
 

4. JURY & PUNKTEVERGABE: 
 
HAUPTJURY: 
Mayr Stefan, Präsident der Jury 
Peskoller Dietmar, Verantwortlicher Saunabereich Cron4, Bruneck 
Oberrauch Armin, Verantwortlicher Saunabereich Mardolomit, Gröden 
Kathrein Ossi, Sauna-Urgestein, Vertreter der Therme Meran 
Niederkofler Franz, Bergila Issing/Pfalzen, Produktion und Vertrieb von Naturprodukten 
Gasperi Klaus, Direktor und künstlerischer Leiter des Stadtheater Bruneck 
Dr. Mitterhofer Alex, ärztlicher Leiter der Sportmedizin Bruneck 
Dr. Huber Anton, Koordinator im psychologischen Dienst am Krankenhaus Bruneck 
Luigi Perry Silva, Vertreter des italienischen Internet-Saunaforums „eXtraVillage“ 
Webhofer Anna, Aufgussmeisterin, Entspannungstrainerin, Kneipp-Gesundheitstrainerin in Ausbildung 
Ersatz für einen eventuellen Ausfall: Thum Arnold, Direktor Cron4 
 



Jeweils 5 der genannten zehn Mitglieder werden den Aufguss in der Sauna direkt miterleben, jeweils fünf 
der genannten neun Mitglieder werden den Aufguss im Vorraum der Blocksauna miterleben. 
Bewertet wird der Aufguss von allen 10 Mitgliedern mit gleichem Stimmrecht. 
 
PUBLIKUMSJURY 
15 Personen aus dem Publikum, welche den jeweiligen Aufguss live miterleben, dürfen ihre Wertung 
abgeben. Die 15 Personen werden noch vor dem Aufguss vom Verantwortlichen für Publikumsstimmen 
ausgewählt. 
Die höchste und die niedrigste Wertung werden gelöscht, aus den restlichen 13 Stimmen wird der 
Durchschnitt berechnet. 
Die Publikumsstimmen werden als 1 Wertung angesehen. 
 
Die Endsumme der einzelnen Wertungspunkte berechnet sich somit aus insgesamt 11 Votings. 
 
Der Sieger ergibt sich aus der Summe der 11 Votings für den klassischen Aufguss und weiterer 11 Votings 
aus dem Showaufguss. 

 
 
5. ORGANISATORISCHES 
 
STARTLISTE 
 
Die Einteilung der Startliste wird am Donnerstag, 24. Mai um 11,30 Uhr in Form einer neutralen Ziehung 
vorgenommen von der Hauptjury gelost. 
 
Die Ziehung bestimmt die Startliste für den klassischen Aufguss am Donnerstagnachmittag. Wer als erstes 
gezogen wird, macht den ersten Aufguss usw. bis zum letzten Teilnehmer für den letzten Aufguss am 
Abend. 
 
Am Freitag, 26. Mai wird beim Show-Aufguss genau in umgekehrter Reihenfolge gestartet. 
 
Die Auslosung für die Startliste des Teambewerbs wird in derselben Form und ebenso am 
Donnerstagvormittag vorgenommen. 
 
 

EINTRITTSKARTEN AUFGÜSSE 
 
Pro Aufguss werden 55 Eintrittskarten an der Kassa verteilt. 
10 Eintritte davon werden jeden Teilnehmer ausgehändigt zum Verteilen an Freunde und Fans. 
Die restlichen 45 Karten werden an der Kassa an die Gäste verteilt. 
Weitere 5 Plätze wird bei jedem Aufguss die Jury besetzen. 
 
An beiden Tagen gilt: 
Jeder Aufgussmeister hat Zutritt zum Aufguss der anderen Teilnehmer aber nur indem er sich die 
Eintrittskarte von seinen Konkurrenten direkt besorgt. 
Die Eintrittskarten welche an der Kassa verteilt werden sind ausschließlich für die Saunagäste reserviert. 
 
 

VIDEOAUFNAHMEN 
 
An den Eventtagen werden im Saunabereich Videoaufnahmen und evtl. Mitschnitte der Aufgüsse gemacht. 
Die Gäste werden täglich darauf hingewiesen. Aus Privacy-Gründen darf keine unbearbeitete Aufnahme 
veröffentlicht oder weitergegeben werden. 
 
 
ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN 
 
 
 
Bruneck, am 16. April 2012 


